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Zitat von kleiner gruener frosch

Sprich: moralisch gesehen haben die Eltern definitiv eine Mitschuld.

Rechtlich gesehen haben sie keine Mitschuld.

An dem „moralischen“ Teil werden sie noch lang genug zu knapsen haben.

Strafrecht kommt immer hinterher. Man hat vorher etwas nicht verhindern können. Es ist
immer traurig, wenn erst etwas passieren muss, damit man daraus etwas lernen kann. Aber so
ist’s nunmal.

Habt ihr euch mal eine Deko-Tabelle fürs Tauchen angeguckt? Geht mal davon aus, dass für
jede Zahl darauf ein Mensch gestorben ist. Dass ist zwar nicht schön, aber trotzdem wäre es
töricht, diese Tabellen nicht zu verwenden.

Für uns Lehrerinnen dürfte nun klar sein, was zu tun ist. Also für die meisten. Ich hoffe, dass
auch die Eltern kranker Kinder ihre Schlüsse ziehen und bar jeder rechtlicher Bindung lieber
einmal mehr auf Umstände hinweisen. Das ist dann auch keine Helikopterei sondern
ernstgemeinte, also ernstzunehmende, Sorge um einen Menschen.
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